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Alles Gute, nur das Beste,
gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen:
Freude und Entspannung bringen!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein

Isa Suplie
Bürgermeisterin Schöneck/Vogtl.

und

Heiko Spranger
Bürgermeister Gemeinde Mühlental

Alles Gute, nur das Beste,
gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen:
Freude und Entspannung bringen!
Im Namen der Gemeindeverwaltung 
und aller Mitarbeiter wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie ein

frohes 
Osterfest
Ihr

H. J. Beispiel
Bürgermeister  
Musterhausen
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Schöneck – Mühlental

Aus den Gremien
Über die Ergebnisse der letzten Stadt- und Gemeinderatssitzun-
gen möchten wir Sie informieren:

- 1. Sondersitzung des Stadtrates am 03.03.2020:
Der Stadtrat der Stadt Schöneck beschließt die Auf-
hebung des Beschlusses Nr. 7/2020 vom 03.02.2020. 
Die Bürgermeisterin wird, unter der Bedingung, dass der Ort-
schaftsrat in einer ordnungsgemäß einberufenen und geleiteten 
sowie dokumentierten Sitzung dem bisherigen Projekt unwider-
ruflich zustimmt, beauftragt, die Fördermittel, die bereits bewil-
ligt wurden, anzunehmen und für den Teil Feuerwehr den Förder-
antrag aufrechtzuerhalten.
Abstimmung: 16 Ja-Stimmen, einstimmig
Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag, dem 23.3.2020 
im Rathaus Schöneck, Sitzungssaal, statt. Zeit und Tagesordnung 
entnehmen Sie den Bekanntmachungstafeln.

- Gemeinderatssitzung am 05.03.2020:
1. Der Gemeinderat beschließt, das vorliegende Projekt 3 zum Dorf-
gemeinschafts-/Feuerwehrgerätehaus nicht weiter zu verfolgen.
Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
2. Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung für den 
Doppelhaushalt 2020/2021 mit Haushaltsplan und Stellenplan 
sowie Finanzplan und Maßnahmeplan bis 2024.
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, dem  
2. April 2020, statt. Ort, Zeit und Tagesordnung entnehmen Sie 
den Bekanntmachungstafeln.

Veröffentlichung von Alters- und  
Ehejubiläen im „Schönecker Anzeiger“

Bisher war es möglich, der Veröffentlichung von Alters- und Ehe-
jubiläen der älteren Bürger in unseren Gemeinden im Amtsblatt 
zu widersprechen. Wer dies nicht getan hat, wurde weiterhin mit 
seinen Geburtstags- oder Ehejubiläen aufgeführt.
Das geltende Melderecht und das Datenschutzrecht erlauben 
künftig nicht mehr, ohne die ausdrückliche Einwilligung der be-
troffenen Person diese „Veröffentlichung“ vorzunehmen.
Die Gesetze wollen die Bürgerinnen und Bürger vor ungewollter 
Datenverarbeitung schützen und stellen für Unternehmen, aber 
auch für unsere Verwaltung hohe Anforderungen auf.
Das ist in vielen Fällen auch gut so, denn in Zeiten von Internet, 
Onlinehandel oder Social Media ist der Schutz personenbezoge-
ner Daten wichtiger denn je.
Dennoch würden es viele Einwohnerinnen und Einwohner wun-
derbar finden, wenn der eigene oder der 75. oder 80. Geburtstag 
der ehemaligen Kollegin oder des Nachbarn im Amtsblatt stün-
de und so ganz ungezwungen und ungefragt ein Glückwunsch 
möglich würde. Für viele gehört das zum Zusammenleben dazu, 
weshalb die Jubiläums-Rubrik im Amtsblatt gern erhalten wer-
den sollte.
Falls Sie dieses Ziel teilen, können Sie uns unterstützen. Wenn Sie 
möchten, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum im Amtsblatt genannt 
wird, füllen Sie bitte die nachfolgende Einwilligungserklärung aus 
und senden diese per Brief, Fax oder E-Mail an die Stadtverwal-
tung Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck, zurück. 
Faxnummer: 037464 870100, Mail: post@stadt-schoeneck.de.
Liegt die Einwilligung vor, werden wir Altersjubiläen ab dem  
70. Geburtstag, jeden fünften weiteren Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag sowie Ehejubiläen 

ab dem 50. und jedes folgende Ehejubiläum mit dem Namen und 
dem jeweiligen Jubiläum im Amtsblatt nennen. Die Einwilligung 
ist selbstverständlich freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden.
Anders ist die persönliche Gratulation durch die Bürgermeisterin 
bzw. dem Bürgermeister. Diese erfolgt weiterhin an die Bürgerin-
nen und Bürger, die keine Auskunftssperre gegenüber dem Ein-
wohnermeldeamt erklärt haben. 
Hier sei darauf hingewiesen, dass trotz erteilter Auskunftssperre 
ein Besuch der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters erfolgt, wenn 
gegenüber der Stadtverwaltung der ausdrücklichem Wunsch 
dazu geäußert/mitgeteilt wird.

Informationen  
nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung

1. Verantwortlicher
Stadtverwaltung Schöneck, vertreten durch die Bürgermeisterin, 
Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck.
Gemeindeverwaltung Mühlental, vertreten durch den Bürger-
meister, Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck.

2. Beauftragter für den Datenschutz
Bei Beschwerden kann sich jede betroffene Person an den Daten-
schutzbeauftragten der Gemeinde (Angabe von Anschrift, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse des internen oder externen Da-
tenschutzbeauftragten der Gemeinde) oder an den Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten (Sächsischer Datenschutzbeauftragter, 
Devrientstraße 5, 01067 Dresden, Tel. 0351 85471101, E-Mail 
saechsdsb@slt.sachsen.de wenden).

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personen-
bezogener Daten
Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen im Amts-
blatt der Stadt Schöneck/Vogtl. und der Gemeinde Mühlental auf 
Grundlage einer Einwilligung der betroffenen Person. Altersjubi-
läen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.

4. Auftragsverarbeitung
Angabe von Namen und Adresse des Unternehmens, sofern mit 
dem Druck und der Verteilung des Amtsblattes ein Unternehmen 
beauftragt wurde.

5. Dauer der Speicherung
Die eigens zur Veröffentlichung im Amtsblatt verarbeiteten Da-
ten von Geburtstags- und Ehejubiläen werden entsprechend der 
Aufbewahrungsfrist der betreffenden Gemeindeakten in der Re-
gel 10 Jahre gespeichert.

6. Betroffenenrechte
Jede von der Datenverarbeitung betroffene Person hat insbeson-
dere die folgenden Rechte:
•	 Widerruf dieser Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft,
•	 Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten 

personenbezogenen Daten und deren Verarbeitung,
•	 Recht auf Berichtigung, soweit die Person betreffende Daten 

unrichtig oder unvollständig sind,
•	 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, 

soweit eine der Voraussetzungen nach Art. 17 Datenschutz-
Grundverordnung zutrifft,

•	 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung im Rahmen 
des Art. 18 Datenschutz-Grundverordnung.
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Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental per Fax    037464 870100
Sonnenwirbel 3 per Mail   post@stadt-schoeneck.de

08261 Schöneck

Einwilligungserklärung zur Verarbeitung personenbezogener Daten
im Amtsblatt der Stadt Schöneck/Vogtl. und Gemeinde Mühlental

Hiermit willige ich in den Abdruck meines Vornamens, Familiennamens, Wohnortes (Ortsteil) 
sowie Datum und Art meines Alters- oder Ehejubiläums im Amtsblatt der Stadt 
Schöneck/Vogtl. und Gemeinde Mühlental ein.
Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum (60., 65. und 70. Hochzeitstag).
Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten erfolgen ausschließlich
für Zwecke der Veröffentlichung im Amtsblatt der der Stadt Schöneck/Vogtl. und Gemeinde 
Mühlental. Das Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.stadt-schoeneck.de eingestellt.
Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden. Ab Zugang der Widerrufserklärung dürfen meine Daten nicht in der
vorstehend genannten Weise verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung 
wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht
berührt.

Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in elektronischer Form an die Stadt 
Schöneck/Vogtl. richten.

______________________________________________________
Name, Vorname

___________________________
Straße, Hausnummer, Ortsteil

_________________________ ________________________
PLZ, Ort Datum, Unterschrift

!
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Kinder feiern Fasching
Mit einem donnernden Hellau 
von „Mr Phönix“ wurden alle klei-
nen und großen Faschingsnarren 
am Freitag, 21. Februar, im Bürger-
haus Schöneck begrüßt. 

Kostümpflicht herrschte für alle. 
Jeder war in sein Lieblingskostüm 
geschlüpft und alle waren wun-
derschön anzusehen.

Hermsgrün - neue Abholstelle  
für Gelbe Säcke

Gelbe Säcke liegen in Hermsgrün ab sofort bei Dieter Weller 
in der Unteren Dorfstraße 18 zur Abholung bereit.

Ein herzliches Willkommen
an die Zwillingsmädchen Zippora und Rahel Fritzsch!

� Foto: privat

Ihnen und ihren stolzen Eltern Anne und Markus Fritzsch aus 
Schöneck wünschen wir alles Gute und Gesundheit!

Das närrische Volk vergnügte sich bei Musik, verschiedenen Spie-
len und natürlich durfte eine Polonaise nicht fehlen.

� Foto: Stadt

So viel Toben macht hungrig und durstig. Kräftig gestärkt wurde 
sich mit Limo, Donuts, Pfannenkuchen und Muffins. Leider ver-
ging die Zeit an diesem Nachmittag wieder viel zu schnell.
An dieser Stellen allen fleißigen Helferinnen ein herzliches Dan-
keschön.
Auch in der Kindertagesstätte waren die Narren los. Bürgermeis-
terin Isa Suplie spendierte wieder einen großen Korb Süßigkei-
ten, der mit großen Hallo und Dankeschön von den Prinzessin-
nen, Elfen und Rittern in Empfang genommen wurde.

� Foto: Stadt

Fahrzeugübergabe

Mit Hybrid-Power zum Stadtjubiläum
Am 18.02.2020 erhielt die Stadtverwaltung Schöneck einen  
neuen SUBARU Forester als Sponsoring-Fahrzeug vom Autohaus 
Kürschner.
Dieser Forester verfügt über die neuartige MILD – Hybrid Tech-
nologie von SUBARU und somit können unter anderem die not-
wendigen Organisationsfahrten für die anstehende 650 Jahre  
Jubiläumsfeier klimafreundlich durchgeführt werden.
Darüber hinaus ist der neue SUBARU Forester mit den für die 
Stadt Schöneck typischen Labels und dem Label des 650-jähri-
gen Stadtjubiläums beschriftet, um durch die mediale Präsenz im 
Straßenverkehr Aufmerksamkeit zu erzeugen.

� Foto: Stadt

� Foto: Stadt
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Weitere Einsätze folgten am:
19.02.2020 von 09:38 – 10:45 Uhr
Technische Hilfeleistung klein/Tragehilfe
Forst zwischen Kottenheide und Zwota
eingesetzte Kräfte: OrtsFw Schöneck/Rettungsdienst (RD) mit 
Notarzt/OrtsFw Zwota

23.02.2020 von 14:25 – 14:45 Uhr
Technische Hilfeleistung klein/Sturmschaden
S301 Schöneck Richtung Neudorf
eingesetzte Kräfte: OrtsFw Schöneck

04.03.2020 von 16:33 – 17:15 Uhr
Technische Hilfeleistung klein/Türnotöffnung
Am Sohr in Schöneck
eingesetzte Kräfte: OrtsFw Schöneck/RD/Polizei

… Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre Sicher-
heit, aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle Freizeitge-
staltung und guten Teamgeist …

Gemeinsam ist besser 2020 -  
Wir sind wieder dabei!

Auch in diesem Jahr rufen wir wieder zum Frühjahrsputz un-
seres Burgenspielplatzes am Alten Söll auf.
Wann? Samstag, 4. April 2020, 9.00 – 11.00 Uhr
Wir freuen uns wieder über zahlreiche große und kleine Helfer!
Bitte Handschuhe und Besen mitbringen, Müllsäcke werden 
gestellt!
Wir danken ganz herzlich der Aktion „Gemeinsam geht‘s bes-
ser“ von Bad Brambacher und Sternquell Plauen, die uns wie-
der unterstützen und mit Getränken versorgen.

Stadtverwaltung Schöneck

Unterstützt wird diese Sponsoring-Möglichkeit durch die  
SUBARU Deutschland GmbH.

Für Interessierte: Statistik & Angaben

Bevölkerungsentwicklung Stadt Schöneck  
mit ihren Ortsteilen

Übersicht gesamt Schöneck und Ortsteile:
Zeitpunkt Insgesamt Geburten Sterbefälle Zu-

zug
Wegzug

01.01.2016 3228 24 46 90 92
01.01.2017 3204 19 48 110 98
01.01.2018 3187 16 57 120 95
01.01.2019 3171 17 60 128 113

Vergleich Jugend und ältere Bürger in den einzelnen Ortstei-
len zum Stichtag 31.12.2019:

Gesamteinwohner 0 – 16 Jahre 90 – 100 Jahre
Schöneck 2400 311 45
Arnoldsgrün 249 27 1
Eschenbach 96 11
Gunzen 130 17
Korna 19 2 1
Kottenheide 41 5
Schilbach 168 27
Zwotental 40 7

Feuerwehr-Nachrichten
Aktuelle Einsätze:
Auch uns bescherte Sturmtief „Sabine“ zahlrei-
che Einsätze im gesamten Ortsgebiet, die teils 
gleichzeitig stattfanden und dafür viele Kräfte er-

forderten. Hierbei galt es die umgestürzten Bäume von den Fahr-
bahnen zu beseitigen, damit ein reibungsloser Straßenverkehr 
zum Wochenstart gewährleistet werden konnte. Auch kam es zu 
Einsätzen, bei welchen Stromleitungen durch die umgestürzten 
Bäume zerrissen wurden. Diese mussten erst stromlos geschalten 
werden, bevor die Aufräumarbeiten beginnen konnten.
Hierzu waren die Ortsfeuerwehr (OrtsFw) Schöneck/Gunzen und 
Schilbach im Einsatz und es kam eine Gesamtstundenanzahl 
von rund 8 ½ Einsatzstunden zusammen. Zu den ersten Einsät-
zen wurde bereits am 10.02. um 05:22 Uhr und am 11.02. um  
03:24 Uhr alarmiert. Weiter wurde am Montag, dem 10.02. um 
05:50 Uhr die Sonderlage durch die Leitstelle Zwickau ausgeru-
fen, so dass die Gerätehäuser der OrtsFw Schöneck/Arnoldsgrün/
Gunzen und Schilbach einsatzbereit besetzt wurden, um die ein-
gehenden Einsätze selbstständig abzuarbeiten. Gegen 08:00 Uhr 
wurde die Sonderlage wieder aufgehoben und die Kameraden/
innen konnten ihren „normalen“ Arbeitstag beginnen.

Termine Schrottentsorgung
Im April steht ein Schrottcontainer zusätzlich zur Entsorgung 
an folgende Terminen bereit:
02.04. – 04.04.2020 Schöneck, Bahnhofsvorplatz
16.04. – 18.04.2020 Arnoldsgrün, Dorfplatz
23.04. – 25.04.2020 Oberwürschnitz, Am Dorfteich
24.04. – 25.04.2020 Kottenheide

Der Container bleibt jeweils über das Wochenende stehen.
Abholung erfolgt Montag früh.
Auf dem Gelände des Bauhofes Schöneck, Roter Muldenweg, 
steht ständig ein Schrottcontainer zur Entsorgung bereit 
(Montag – Freitag 7 – 16 Uhr).
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Liebe Skatfreundinnen, liebe Skatfreunde,
wir bitten um Beachtung, dass unsere diesjährige Stadtmeister-
schaft im Skat nicht wie in den letzten Jahren im Bürgerhaus, 
sondern im OT Kottenheide stattfindet (vgl. o. g. Ausschreibung 
– Einlass ab 15:30 Uhr). 
Sollten Interessierte keine Möglichkeit zur individuellen Anreise 
nach Kottenheide haben, so stellen wir pünktlich um 15:30 Uhr 
ab Bürgerhaus Schöneck eine Mitfahrmöglichkeit zur Verfügung.

Mit skatsportlichem Gruß

Werner Glaß

Höhenfeuer des Ortsteiles Schilbach 2020
An alle Einwohner und Stammgäste des Schilbacher Höhenfeuers,
ab diesem Jahr findet das Schilbacher Höhenfeuer aus eigen-
tumsrechtlichen Gründen nicht wie gewohnt am Birkenhäuser 
Weg, sondern am Dorfgemeinschaftshaus statt.
Daher besteht keine Möglichkeit für die Bürger Material für 
das Höhenfeuer anzuliefern. 
Wir bitten um Verständnis.
Die Freiwillige Feuerwehr Schilbach und der Feuerwehrverein 
werden das Feuer selber in einer großen Feuerschale errichten.
Wie gewohnt ist für alle Schilbacher und alle Stammgäste von au-
ßerhalb für Speis und Trank bestens gesorgt.
Für die kleinen Gäste findet ein Zielspritzen mit der Kübelspritze 
statt, wobei es kleine Preise zu gewinnen gibt.
Für interessierte Erwachsene bieten wir Einblick in unsere neue 
Fahrzeugtechnik.
Wir wollen so die Tradition des Höhenfeuers für die Kinder, die 
Einwohner von Schilbach und all unsere Stammgäste erhalten 
und wie immer einen schönen gemeinschaftlichen Abend mitei-
nander verbringen.

Auf zahlreiche Gäste freuen sich die

Freiwillige Feuerwehr Schilbach und der Feuerwehrverein Schilbach

Feierliche Eröffnung der Jugendherberge  
in Schöneck

„Die Jugendherberge Schöneck ist wieder am Netz.“ So eröffnete 
Prof. Günther Schneider, Präsident des DJH, den Tag der offenen 
Tür am 29.02.2020.

 Foto: Dt. Jugendherbergswerk

Neben offiziellen Gästen nutzten auch viele Einwohner Schönecks 
und Besucher aus der Umgebung die Gelegenheit, das neue Haus 
zu erkunden und kennen zu lernen.

Samstagssprechtag  
im Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt hat am Samstag, dem 04.04.2020 in der 
Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet.

Schmuck zum Stadtjubiläum
Im Zuge des diesjährigen Stadtjubiläums wurde 
vielfach der Wunsch geäußert, Stadtfahnen für die 
Bürgerinnen und Bürger bereitzustellen.

Bei der angebotenen Fahne handelt es sich um eine Stadtfahne 
in der Größe 40 x 60 cm. Die Fahne kostet 10 Euro.
Weiterhin können Papierfähnchen zum Stückpreis von 0,30 € er-
worben werden.
Aufkleber mit dem Hinweis auf unsere Festwoche, die zum Bei-
spiel auf Autos angebracht werden können, sind in zwei Größen 
für 1 bzw. 2 Euro erhältlich.

Alle Artikel erhalten Sie zunächst in der Stadtverwaltung 
Schöneck, Sonnenwirbel 3, Stadtkasse.
Über weitere Verkaufsstellen informieren wir auf www.stadt-
schoeneck.de und im nächsten Stadtanzeiger.

Stadtmeisterschaft im Skat   
um den Pokal der Bürgermeisterin 

 

Samstag, 21.03.2020,

im „Haus am Ahorn“, Hämmerling 12, 

08261 Schöneck, OT Kottenheide

Beginn: 16:00 Uhr

Gespielt werden 2 Listen mit deutschem Blatt

á 2 Stunden + 15 Min. nach der internationalen Skatregel

á 48 Spiele (4-er Tische) bzw. á 36 Spiele (3-er Tische)

Startgeld: 10,00 € insgesamt für beide Listen 
(wird komplett als Preisgeld ausgespielt)

Die Geld-Preise richten sich nach der Teilnehmerzahl.

Abreizgeld: je 0,50 € für die verlorenen Spiele 1-3 je Liste, 

ab 4. verlorenem Spiel je 1,- € je Liste, je Einpass 0,25 €

Es laden ein

der SC Vogtlandwenzel Zwota 

und die Skatfreunde Schöneck 
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und Gruppenräume sowie ein Speisesaal und großzügiger Ein-
gangsbereich laden zum Trainingslager, Familienurlaub oder zu 
Tagungen und Seminaren ein. Zwischen Ski- und Bikewelt, Klet-
terhalle und Schwimmbad ergeben sich beste Voraussetzungen 
für Sport- und Outdoorbegeisterte, aber auch für Familien und 
Gruppen. Das Team der Jugendherberge Schöneck freut sich so-
wohl auf langjährige als auch auf viele neue Gäste.

Deutsches Jugendherbergswerk
Landesverband Sachsen e. V.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte Sonnenwirbel

Ferienerlebnisse im Hort

In den Winterferien haben wir wieder tolle Sachen unternom-
men, auch wenn wir leider nicht rodeln gehen konnten, weil der 
Schnee fehlte und wir unseren Besuch in der Bergwacht Schöneck 
wegen Sturmtief „Sabine“ absagen mussten.
Wir haben viel gebastelt, leckeren Obstsalat zubereitet, waren in 
der Turnhalle bei Sport und Spiel, wandern und in Bad Elster im 
Theater. Zum Schluss hatten wir sogar einen Verwandlungstag 
mit vielen lustigen Kostümen.

� Foto: Kita Sonnenwirbel

� Foto: Kita Sonnenwirbel

Sehr gut hat uns auch der „Erste-Hilfe-Kurs“ mit Herrn Jilg gefal-
len. Er kam extra zu uns für ein Praxistraining. Zuerst unterhiel-

Für Bürgermeisterin Isa Suplie ist Schöneck ohne Jugendherber-
ge nicht denkbar und auch der Landesverband des DJH ist stolz 
auf die modernste Jugendherberge in Sachsen mit Sport und 
Outdoor Schwerpunkt.

� Foto: Dt. Jugendherbergswerk

� Foto: Dt. Jugendherbergswerk

Der Weg dahin war nur gemeinsam machbar. Im Rahmen der  
Feierstunde wurde das vielfältige Engagement für die Umsetzung 
des Projektes gewürdigt. Langjährige Wegbegleiter, wie die Bür-
germeisterin der Stadt Schöneck Frau Isa Suplie und der ehemali-
ge Bürgermeister Schönecks und jetzige Landrat Rolf Keil, wurden 
durch die Verleihung des DJH-Ehrenpreises ausgezeichnet.

� Foto: Dt. Jugendherbergswerk

Der Landtagsabgeordnete Andreas Heinz erhielt für sein Engage-
ment die Ehrennadel des DJH in Bronze.
Mit Projektkosten von 8,6 Millionen Euro, davon 6,5 Millionen 
Fördermittel vom Freistaat Sachsen, ist ein Haus mit 40 Zimmern 
entstanden. Gästezimmer mit Dusche/WC, Tagungs-, Seminar 
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Herzliche Einladung  
zu unserem diesjährigen Musical

„Jeder Herzschlag ist ein Geschenk“, in jedem scheinbaren Ende 
steckt ein neuer Anfang. Entdecken Sie auf musikalisch-frische 
Art und Weise die Erlebnisse rund um Jesus Christus aus der Sicht 
seiner Freunde, welche tagtäglich mit ihm unterwegs waren.
Lassen Sie sich von der Freude unserer Schülerinnen und Schüler 
mitreißen!

Ch. Korn

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirche Schöneck/
Arnoldsgrün

Unsere Gottesdienste
22.03.2020
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kurrende, Kindergot-

tesdienst & Pfr. Schlotterbeck in Schöneck
29.03.2020
08:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Arnoldsgrün mit Pfr. Albert
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Schöneck mit Pfr. Albert
05.04.2020
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Schöneck mit Pfr. Albert
10.04.2020
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Arnoldsgrün mit Pfr. Albert
15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Chor & Pfr. Albert in 

Schöneck

ten wir uns über verschiedene Sachen, wie Allergien, Augenver-
letzungen und Verbrennungen. Wir erfuhren, wie wichtig es ist, 
ausreichend zu trinken und welche Alarmsignale der Körper uns 
gibt, wenn wir zu wenig getrunken haben. Besonders interessant 
fanden wir die praktischen Übungen. Wir lernten wie man den 
Rettungsgriff anwendet oder wie wir jemanden helfen können, 
der etwas verschluckt hat. Zum Schluss wurden einige Kinder von 
Herrn Jilg „verarztet“. Sie bekamen entweder eine Wundauflage 
oder verschiedene Verbände angelegt. Natürlich durften wir an-
schließend das Gelernte an uns selbst ausprobieren oder einen 
Freund verbinden. Es gab „schlimme“ Verletzungen und die meis-
ten Kinder waren am Ende ziemlich arg bandagiert. Das hat uns 
wirklich Spaß gemacht und wir haben dabei viel gelernt.

Die Hortkinder und ihre Erzieherinnen

� Foto: Kita Sonnenwirbel

Schulnachrichten

Evangelisches Schulzentrum 
Oberes Vogtland

Projektwoche der Klasse 6b

Im Rahmen einer Projektwoche mit dem Team des SAEK Plauen 
erarbeitete die Klasse 6b einen eigenen Film mit dem Titel „Einer 
für alle, alle für einen“. Die Schülerinnen und Schüler waren mit 
vollem Eifer dabei.

S. Döring
Klassenleiterin
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Ev.-method. Kirche Schöneck

Andacht

Die vier Jahreszeiten eines Baumes
Es war einmal ein Mann, der hatte vier Söhne. Er wollte, dass sei-
ne Söhne lernen, nicht allzu schnell zu urteilen. Darum sandte er 
sie alle vier mit einer Aufgabe hinaus. Sie sollten sich einen weit 
entfernten Birnbaum anschauen. Der erste Sohn ging im Winter 
hin, der zweite im Frühling, der dritte im Sommer und der Vierte 
im Herbst.
Als sie alle zurückgekommen waren, rief der Vater sie zusam-
men und bat sie, zu beschreiben, was sie gesehen hatten. Der 
erste Sohn sagte: “Der Baum war kahl und hässlich, gebeugt 
und krumm.“ Der zweite Sohn sagte: „Nein, er war bedeckt mit 
frischen, grünen Blättern und viel versprechenden Blüten.“ Der 
dritte Sohn sagte: „Nein, der Baum war mit Blüten übersät, die süß 
rochen und so wunderschön aussahen.“
Der vierte Sohn sagte: „Nein, er war voll beladen mit reifen Früch-
ten, voller Leben und Erfüllung.“ - Der Vater erklärte seinen Söh-
nen daraufhin, dass sie alle Recht hätten, weil jeder von ihnen nur 
eine Saison im Leben des Baumes gesehen habe.
“Ihr dürft keinen Baum, keine Situation, keine Person nur auf-
grund einer einzigen ´Saison´ beurteilen und meinen, diese Sai-
son würde euch schon alles darüber verraten.
Denn ihr eigentliches Wesen kann man erst am Ende ermessen, 
wenn alle Jahreszeiten gelaufen sind. Wenn du im Winter schon 
aufgibst, verpasst du die Verheißung deines Frühlings, die Schön-
heit deines Sommers und die Erfüllung und Ernte deines Herbs-
tes. Lasse nicht zu, dass der Schmerz einer einzigen Saison die 
Freude des ganzen Restes zerstört. (Autor unbekannt)
Ich lerne, weiter zu schauen, in größeren Zusammenhängen, 
auch vom Ende her.
Ich lerne eine umfassendere Sicht auf das Leben, auf Menschen 
und auf das Wesen, Wirken und die Möglichkeiten Gottes.
Lasst uns weiter neugierig, hoffnungsvoll und mutig bleiben, krea-
tiv sein, unsere Möglichkeiten, aber auch unsere Grenzen erkennen. 
Lasst uns auf Jesus hören und ihn bitten, dass er uns zeigt, wo wir 
beschwerlichen, unnützen Ballast oder Schuld abwerfen müssen.
Er wird uns zeigen, was Sache ist, was dran ist und wohin es geht.

(D. Föllner)

Unsere Veranstaltungen im Überblick
Sonntag, 22.03.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
Montag, 23.03.2020
16:15 Uhr Gemeinderaum

Kirchlicher Unterricht 2. - 8. Klasse
Donnerstag, 26.03.2020
15:00 Uhr Gemeinderaum

Seniorenkreis
Sonntag, 29.03.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
Samstag, 04.04.2020
16:00 Uhr Altenpflegeheim „Elim“

Gottesdienst
Sonntag, 05.04.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit F. Trommer
Montag, 06.04.2020
16:15 Uhr Gemeinderaum

Kirchlicher Unterricht 2. - 8. Klasse

12.04.2020
08:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Chor & Pfr. Albert in Arnolds-

grün
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder-Mini-Ostermusical & 

Daniel Wohlgemuth in Schöneck
13.04.2020
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Albert in Schöneck

Unsere Veranstaltungen
Gebetskreis
jeden Dienstag, um 19:30 Uhr im Pfarrsaal
Mittwoch, 25.03.20
14:30 Uhr Frauenkreis im Pfarrsaal Arnoldsgrün mit Pfr. Albert
19:00 Uhr Frauenkreis im Pfarrsaal Schöneck mit Pfr. Albert
Mittwoch, 01.04.20
18:30 Uhr Männerkreis im Pfarrsaal Schöneck mit Pfr. Albert

Kreuzwegandachten
06.04.20 19:30 Uhr mit dem Chor
07.04.20 19:30 Uhr mit dem Gebetskreis
08.04.20 19:30 Uhr mit dem Gemeindevorstand
09.04.20 19:30 Uhr mit den Konfirmanden & Pfr. Albert
Adresse: Gemeindesaal
Kirchstraße 5, Schöneck

 

- Einladung 

 

 
 
 

1. Aufführung:    12.04.2020 um 10:00 Uhr 
im Familiengottesdienst in der 
St.-Georgs-Kirche in Schöneck. 

 

 2. Aufführung:   26.04.2020 um 15:00 Uhr  
in der Kirche Arnoldsgrün. 
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Neue Kneipp-Kurse starten

Kräuterwerkstatt
Termine: 31.03., 28.04.2020, 18:00 Uhr, Lehrküche ev. Schulzent-
rum Schöneck
Info und Anmeldung. Petra Bannert, 037464 88083
Kneipp-Mitglieder 5,00 €, Nichtmitglieder 10,00 € pro Teilnahme
zzgl. Materialkosten.

Wirbelsäulen-Gymnastik
Wirbelsäulen-Gymnastik ist die beste Therapie und Vorsorge ge-
gen Rückenschmerzen.
Kursbeginn: 01.04.2020, 8 Kurseinheiten jeweils mittwochs,  
18:00 Uhr
Paracelsus-Klinik/Physio Schöneck
Anmeldung: Jeanette Götz, Info: 037464 851230
Kneipp-Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 40,00 € pro 8er 
Kurs.

Yoga
Yoga ist eine indische, philosophische Lehre, die eine Reihe geis-
tiger und körperlicher Übungen, Meditation und Askese umfasst.
Kursbeginn: 15.04.2020, 10 Kurseinheiten jeweils mittwochs, 
18:00 Uhr
Schulgarten Grundschule Schöneck
Anmeldung und Info: Sabine Rudert, 0170 4706458
Kneipp-Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 50,00 € pro 10er 
Kurs.

Lauftreff „Auch für Anfänger“
Als eine Form des Ausdauertrainings steigert Joggen nicht nur 
körperliche Ausdauer, sondern auch die psychische Leistungsfä-
higkeit.
Kursbeginn: 15.04.2020, 10 Kurseinheiten jeweils mittwochs
17:00/18:15 Uhr am Meiler (nach Absprache)
Info und Anmeldung: Kerstin Weinper, 0152 23411543
Kneipp-Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 2,00 € pro Teilnah-
me.

Nordic Walking
Nordic Walking ist eine Ausdauersportart, bei der das schnel-
le Gehen durch den Einsatz von zwei Stöcken im Rhythmus der 
Schritte unterstützt wird.
Kursbeginn: 16.04.2020, 10 Kurseinheiten jeweils donnerstags
18:30 Uhr am Meiler
Info und Anmeldung: Oliver Roch, 037464 851231
Kneipp-Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 3,00 € pro Teilnah-
me.

Karfreitag, 10.04.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst mit Abendmahl mit D. Föllner
Ostersonntag, 12.04.2020
9:00 Uhr Ev.-meth. Christuskirche Oelsnitz

Osterfrühstück
10:00 Uhr Ev.-meth. Christuskirche Oelsnitz

Bezirks-Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner

Die ev.-meth. Gemeinde Schöneck unterstützt und trägt den Alli-
anzgebetskreis mit und verweist dazu auf die terminlichen Veröf-
fentlichungen der ev.-luth. Kirchgemeinde Schöneck.

Vereinsnachrichten

Rassekaninchenverein Schöneck  
und Umgebung e. V. S479

Werte Leser unseres Schönecker Anzeigers,
ich möchte hiermit bekannt geben, dass ich nach 35 Jahren  
meinen Vorsitz am 21.02.2020 niedergelegt habe.
Ich konnte viele schöne Jahre mit unseren Züchtern erleben.
Dafür bedanke ich mich ganz herzlich bei allen.
Zur Wahlversammlung bin ich mit Glückwünschen und Präsen-
ten geehrt worden - vielen Dank dafür.
Als Ehrenvorsitzender gehe ich nun in den Ruhestand!

Am 21.02.2020 wurde einstimmig ein neuer Vorstand ge-
wählt:

1. Vorsitzender Christian Leupold
2. Vorsitzender Steffen Schubert
Schatzmeister Eberhard Meinel
Schriftführer Steffen Schneider

Dem neuen Vorstand wünsche ich alles Gute und immer Gut 
Zucht!
In der Freien Presse hatte sich ein kleiner Fehler mit dem Namen 
Kurt Hanke eingeschlichen. Es sollte heißen Steffen Schneider, er 
ist unser Schriftführer.
Zuchtfreund Kurt Hanke ist leider bereits verstorben, es war im-
mer ein Vorbild in unserem Verein.
Vielen Dank auch der Stadt Schöneck und den Mitarbeitern für 
die gute Zusammenarbeit in allen Jahren.

Hinweis:
Die nächste Versammlung findet am Freitag, 03.04.2020,  
19.00 Uhr in der Gaststätte „Weiberzorn“ statt.

Erich Helm, Ehrenvorsitzender

An dieser Stelle möchte auch die Stadtverwaltung Schöneck 
Herrn Erich Helm für seine langjährige Tätigkeit als Vereinsvorsit-
zender und der immer guten und konstruktiven Zusammenarbeit 
danken.
Herrn Erich Helm und seiner Gattin Christina, die ihn immer tat-
kräftig unterstützt hat und der ebenfalls unser Dank gilt, wün-
schen wir alles Gute und viel Gesundheit!

Dem neuen Vorstand des Rassekaninchenzuchtvereins gratulie-
ren wir zur Wahl und freuen uns auf ein weiteres gutes Miteinan-
der zum Wohle des Vereins.

Isa Suplie, Bürgermeisterin

Frohe Ostern

Ostergrüße
Endlich ist es soweit,

die Vöglein singen weit und 
breit,

Euch eine schöne Osterzeit,
mit vielen bunten Eiern,

könnt ihr Ostern fröhlich feiern.
Wir wünschen, unseren Garten-
mitgliedern, Ihren Familien und 
allen Lesern ein schönes Oster-
fest.
Der Vorstand 
Gartenverein „Am Pfarrteich“
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Bad Elster: 19. Chursächsische Winterträume 
als Bühne für Kultur & Tourismus

Kulturfestival der Musik- und Wintersportregion  
im Oberen Vogtland endet mit Besucherrekord

Bad Elster/Bad Brambach/Markneukirchen/Schöneck/CVG. 
Mit einem ausverkauften Kabarettabend von Simone Solga en-
deten am vergangenen Samstag die 19. Chursächsischen Winter-
träume im König Albert Theater Bad Elster als verbindendes Fes-
tival der Musik- und Wintersportregion Oberes Vogtland. Unter 
der Schirmherrschaft von Rolf Keil, Landrat des Vogtlandkreises, 
inszenierte die Chursächsische Veranstaltungsgesellschaft (CVG) 
in der diesjährigen Ausgabe erneut die kulturelle und touristische 
Angebotsvielfalt des Oberen Vogtlands rund um die Tourismus-
zentren Bad Elster, Bad Brambach, Markneukirchen, Schöneck 
und der Sparkasse Vogtland Arena Klingenthal. Insgesamt konn-
ten dabei vom 1. Advent bis zum 29. Februar u. a. bei den ca.  
70 Kulturveranstaltungen der unterschiedlichsten Genres in der 
Kultur- und Festspielstadt Bad Elster über 27.000 Besucher aus 
nah und fern begrüßt werden. Damit konnte ein neuer Besucher-
rekord des Festivals verzeichnet werden.
Hauptaustragungsort des Festivals ist traditionell das historische 
König Albert Theater in Bad Elster, welches bei 23 Veranstaltun-
gen ausverkauft war und vor allem mit einem vielfältigen Ange-
bot von Klassik bis Pop, von Oper bis Comedy über Schauspiel 
bis hin zu Jazz, Lesungen und Kleinkunst die zahlreichen Gäste 
der Winterurlaubsregion des Oberen Vogtlandes begeisterte. 
Höhepunkte im König Albert Theater waren das chorsinfonische 
Eröffnungskonzert der Chursächsischen Philharmonie mit dem 

Collegium Vocale aus Leipzig, das exklusive Weihnachtskonzert 
der weltberühmten Wiener Sängerknaben, die große Opern-
Premiere „Die Zauberflöte“ und eine italienische Operngala mit 
Solisten der Semperoper Dresden und dem EUCHESTRA EGREN-
SIS. Außerdem begeisterten Rockpoet Heinz Rudolf Kunze, Pub-
likumsliebling Tom Beck, Tatort-Kommissar Miroslav Nemec oder 
ein sehenswertes Tanztheater des Gymnasiums Markneukirchen 
das Publikum im Wintertraum Bad Elsters. „Die mit diesem Festi-
valansatz verknüpfte touristische Verankerung unseres hochwerti-
gen Kulturangebots im Portfolio der saisonalen Qualitätsprodukte 
unserer Kooperationspartner platziert vor allem das König Albert 
Theater Bad Elster ganz bewusst als kulturelles Zentrum der Musik- 
und Wintersportregion im Oberen Vogtland“ resümiert GMD Flori-
an Merz als Intendant der gesamtverantwortlichen Chursächsi-
schen Veranstaltungsgesellschaft und ergänzt: „Damit leisten wir 
nicht nur einen kulturellen Beitrag zur aktiven Regionalförderung, 
sondern schaffen auch eine Bühne für gemeinschaftliche Erlebnisse 
aller Generationen und gesellschaftlichen Austausch, um mit Kultur 
und Tourismus positive Identifikationsflächen vor Ort zu generieren“.
So umfasste das Festival u.a. auch die Wintersportevents in der 
Sparkasse Vogtland Arena Klingenthal und integrierte passen-
de „Wohlfühlträume“ in der einzigartigen Soletherme & Sauna-
welt Bad Elster bzw. der idyllisch gelegenen Bade- und Sauna-
landschaft im benachbarten Bad Brambach. Aber auch aktive 
„Erlebnisträume“ im Wintersportzentrum der Skiwelt Schöneck 
und spannende Musik-Erlebniswelten im Musikinstrumenten-
Museum Markneukirchen waren wieder Bestandteil des Festival-
konzepts. „Für die Bereicherung des saisonalen Aufenthaltsange-
bots in unserer aktiven Erlebnisregion ist diese Festivalkooperation 
gerade im Hinblick auf neue Zielgruppen-Dynamiken ein wichtiger 
Baustein“ freut sich Schönecks Bürgermeisterin Isa Suplie und ihr 
Amtskollege Andreas Rubner aus Markneukirchen fügt hinzu: 
„Der gesamttouristische Festivalansatz bietet unserer Musikstadt 
eine attraktive Darstellungsplattform für neue Gäste- und Kunden-
gruppen, was gerade im Hinblick auf unser Musikinstrumenten-Mu-
seum passende Synergien ermöglicht.“
Die Jubiläumsausgabe der 20. Chursächsischen Winterträume als 
Kulturfestival der Musik- und Wintersportregion Oberes Vogtland 
findet vom 27. November 2020 bis zum 28. Februar 2021 statt. Be-
reits bestätigte Höhepunkte sind u. a. Auftritte prominenter Stars 
wie Alfons (04.12.20), Bodo Wartke (23.01.21), Marie-Luise Marjan 
(07.02.21) oder Wolfgang Stumph (26.02.21). Alle Infos: 037437 
53900 | www.chursaechsische.de
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 Erinnerungen eines Schöneckers

Stadtgeschichte nicht ohne Schulgeschichte(n)
von Dr. Eberhard Haueis
Die Geschichte einer Stadt wäre 
ohne die Geschichte ihrer Schule 
nur sehr unvollkommen. Man kann 
ja zum Beispiel darauf verweisen, 
dass eigentlich alle Einwohner die-
se Einrichtung einmal durchlaufen 
haben, um sich Kenntnisse und Fä-
higkeiten anzueignen – oder ver-
mittelt zu bekommen – damit sie 
die Anforderungen des weiteren 
Lebens bewältigen können. Wie 
gerne sie das in jungen Jahren ge-
tan haben und mit welchem Erfolg 
ist dabei gar nicht so wichtig.
So wie die Stadt macht auch ihre 
Schule im Verlaufe der Jahre und 
der Herrschaftsverhältnisse Ver-
änderungen durch. Ein besonde-
rer Fall ist es, wenn man selbst in 
seiner eigenen Schulzeit solche 
Veränderungen miterlebt hat, von 
denen ich hier berichten möchte. 
Mein Jahrgang 1933/1934 ist am 
1. April 1940 letztmalig zu Ostern 
eingeschult worden. Das jährt sich 
jetzt zum 80. Mal! Seitdem war 
Schulanfang in Deutschland immer im Herbst, Anfang Septem-
ber. Hinzukommt, dass wir als letzte Klasse noch die sogenannte 
Sütterlinschrift gelernt haben.
Viel tiefer gingen aber die Veränderungen nach dem Ende des 
Zweiten Weltkriegs. Als im Oktober 1945 der Unterricht wieder 
aufgenommen wurde, waren die meisten Lehrer wegen ihrer Bin-
dungen zu den Nazis aus dem Schuldienst entlassen. Sie wurden 
ersetzt durch meist junge Männer und Frauen, die in Kurzlehr-
gängen – zum Beispiel auch im Schloss von Schilbach – auf ihre 
neue Tätigkeit mit neuen Lehrplänen vorbereitet wurden. Man 
nannte sie damals Neu- oder Junglehrer. In Schöneck gehörten 
dazu Hans Müller, die Ehepaare Schuricht und Rheinwardt, Heinz 
Götz, Herr Strobel, Herr Kurlenski, Fräulein Winter. Die nunmehr 
älter gewordenen Schüler von damals werden sich wohl noch an 
sie erinnern.
Zugleich kam es im Zuge der Schulreform zu verschiedenen Ex-
perimenten. So war mein Schuljahrgang in zwei Klassen nach 
Jungen und Mädchen sortiert, wie es schon einmal in der Alten 
Schule am Obermarkt mit einem separaten Jungen- und Mäd-
cheneingang angedeutet war. Schon 1946 bildeten die Schüler 
ein Schülerparlament, das regelmäßig tagte um wichtige Fragen 
des schulischen Lebens zu besprechen und die Ergebnisse dem 

Lehrerkollegium vorzutragen. Von hier aus ging auch die Ge-
staltung einer mehrseitigen, mit Wachsmatrizen vervielfältigten 
Schülerzeitung mit dem Namen „Der Schulfreund“. Bemerkens-
wert war auch die Einführung des sogenannten Kursunterrichts 
für interessierte und begabte Schüler in den Fächern Mathema-
tik, Chemie und Physik. Zugleich wurde Unterricht in den Fächern 
Englisch und Latein angeboten. Das führte zu dem wahrlich mo-
numentalen Namen der Schule in Schöneck: „Deutsche Einheits-
schule, Grundschule Schöneck mit mathematisch-naturwissen-
schaftlichem, neu- und altsprachlichem Zug“.
Als Kinder der Kriegs- und Nachkriegsgeneration hatten wir es 
nicht immer leicht, mit den Anforderungen des Schulunterrichts 
zu Recht zu kommen. Schularbeiten zu Hause mussten öfter im 
Kerzenschein angefertigt werden, weil es immer wieder Strom-
sperren gab. Zusätzlich musste Zeit aufgewendet werden, um in 
den Familien Lebensmittel und Brennmaterial für die Heizung 
heranzuschaffen. 
Dennoch gab es auch immer wieder Abwechslung, ob in Arbeits-
gemeinschaften, in der Laienspielgruppe, bei Sportwettkämpfen 
oder Tagesausflügen. So könnten sicherlich viele Schönecker Ein-
wohner über ihre persönlichen Erlebnisse in der Schulzeit berich-
ten.

Die Klassen 8 J und 8 M mit ihren Klassenlehrern Herrn Hans Müller (rechts) und Herrn Gerhard Schu-
richt zum Schulabschluss im Juni 1948

Redaktionsschluss Ausgabe April
Auf Grund der Osterfeiertage ist der Redaktionsschluss für die April-Ausgabe des Schönecker Anzeigers bereits am 
Montag, dem 6. April, 8.00 Uhr! Erscheinungsdatum des Amtsblatt ist Donnerstag, der 16. April 2020. Wir bitten um 
Beachtung!
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Einladung 

zur Jahreshauptversammlung der 

Jagdgenossenschaft Saalig 

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft

Am 27.03.2020 um 19 Uhr im Gasthof Saalig 

 

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 

gemeinschaftlichen Jagdbezirk Saalig  gehören und auf denen 

Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Tagesordnung 

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstandes

3. Kassenbericht

4. Entlastung des Vorstandes

5. Bericht des Jagdpächters

6. Diskussion und Fragen zu aktuellen Problemen im 

Jagdrevier

Saalig, den 20.02.2020

………………………………………
Der Jagdvorstand

Königliche Ostern in Bad Elster

Kulturelle Feiertage rund um den Osterbrunnen
Bad Elster/CVG. Die internationale Kultur- und Festspielstadt 
Bad Elster bietet auf ihrer historisch einzigartigen „Festspielmeile 
der kurzen Wege“ im Jahresverlauf vor allem große Festivalreihen 
und verschiedenste Themenschwerpunkte, die Gäste aus nah 
und fern zu einem erlebnisreichen Wohlfühlaufenthalt in Kombi-
nation aus Kultur und Erholung in die Königlichen Anlagen des 
Sächsischen Staatsbades einladen. Bad Elster glänzt dabei auch 
an Feiertagen immer in einem besonderen Licht. So werden auch 
2020 „Königliche Ostern“ gefeiert und dabei passende kulturelle 
Überraschungen rund um den Osterbrunnen präsentiert. Kultu-
relles Zentrum Bad Esters ist das über 100-jährige König Albert 
Theater als eines der schönsten historischen Theater Mittel-
deutschlands.

Kulturelles Feiertagsprogramm
Eröffnet werden die kulturellen Osterfeiertage am Gründonners-
tag (09.04.) mit einem Konzert von Publikumsliebling Rudy 
Giovannini, dem „Caruso der Berge“. Weitere Höhepunkte sind 
eine spektakuläre Sandmalerei-Theatershow mit der „Queen 
of Sand“ Irina Titova am Samstag (11.04.), das Fantasy-Musical 
„Der Elfenthron von Thorsagon“ am Ostersonntag (12.04.) und 
der Operettenschlager „Im weißen Rössl“ am Ostermontag 
(13.04.). Zusätzlich runden ein Karfreitagskonzert, unterhaltsame 
Nachmittagskonzerte oder eine Kunstausstellung in der Kunst-
Wandelhalle das kulturelle Feiertagsprogramm Bad Elsters ab.

Osteraktionen in Königlichen Anlagen
Zu den Königlichen Osterfeiertagen werden so auch wieder be-
sondere Angebote den Aufenthaltsaspekt im einem der renom-
miertesten Heilbäder bereichern. So wird jährlich der historische 

Einladung
zur

Versammlung der Jagdgenossen
der Jagdgenossenschaft Hermsgrün – Wohlbach

am
18.04.2020, 19:00 Uhr
Alpenhof Breitenfeld

Tagesordnung:

1.) Begrüßung
2.) Bericht des Jagdvorstandes
3.) Bericht des Kassenwartes
4.) Bericht der Revisionskommission
5.) Bericht der Pächter
6.) Diskussion
7.) Jagdessen

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenshaft Hermsgrün-Wohlbach
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Termine der Fahrbibliothek
Arnoldsgrün 23.04.2020 15:45 – 16:15 Uhr
Hermsgrün 11.05.2020 17:15 – 18.00 Uhr
Schilbach 23.04.2020 15:15 – 15.30 Uhr
Tirschendorf 07.04.2020 15:15 – 16:15 Uhr
Wohlbach 11.05.2020 16:15 – 17:00 Uhr

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
03.04.2020 19.00 Uhr Gruselrundgang Rathaus
04.04.2020 19.30 Uhr Nachtwächterrund-

gang
Start am IFA-
Ferienpark

21.03.2020 16.00 Uhr Stadtmeisterschaften 
im Skat

Haus am 
Ahorn Kotten-
heide

Aktuelle Informationen unter www.schoeneck.eu

Veranstaltungen im Vogtlandkreis
König-Albert-Theater Bad Elster
05.04.2020 Günther Maria Halmer: Mensch Mozart!
11.04.2020 Quenn of Sand - Spektakuläre Sandperformance
12.04.2020 Der Elfen-Thron von Thorsagen - Fantasy-Musical

Goethebrunnen als Osterbrunnen geschmückt, der am Grün-
donnerstag u. a. durch die Brunnenkönigin und das „Osterhäs-
chen“ offiziell eröffnet wird. Die Idee des neuen Osterbrunnen-
Standorts wurde erstmalig im Jubiläumsjahr 2018 umgesetzt, 
um den historischen Goethebrunnen als Schmuckbrunnen der 
Königlichen Anlagen zu gestalten.

� Foto: Jan Bräuer

Damit ist Bad Elster nun auch Teil des „Osterpfads Vogtland“, der 
diese Ostertradition von Thüringen über Sachsen bis ins böhmi-
sche Cheb (CZ) verbindet. Zusätzlich gibt es in Bad Elster jedes 
Jahr die beliebte Osterstrauß-Ausstellung im Brunnentempel 
der „Marienquelle“: Unter dem Motto „Unser Osterstrauß fürs 
Quellenhaus!“ hat der Tourismus- und Gewerbeverein Bad Elster 
wieder alle Institutionen, Einrichtungen, Firmen und Vereine aufge-
rufen, einen Osterstrauß für die Feiertagsgäste zu gestalten. Gäste 
und Einheimische können dann im Verlauf der Feiertage die liebe-
vollen Sträuße in der Marienquelle bewundern und die schönsten 
Sträuße küren. Die so ausgewählten Gewinnersträuße werden prä-
miert und auch die abgegebenen Bewertungen nehmen an einer 
Verlosung mit tollen Gewinnen teil. Außerdem werden ein geführ-
ter Osterspaziergang und das traditionelle „Turmblasen zum 
Osterfest“ das Osterangebot Bad Elsters abrunden.
Die Kombination der Angebote macht dabei den besonderen 
Reiz der Königlichen Anlagen Bad Elsters aus. Heute eine Osterei-
ersuche in einer der reizvollsten Naturgegenden Sachsens, mor-
gen die große Welt der Oper im König Albert Theater und danach 
Entspannung pur mit den hervorragenden Wohlfühlangeboten 
im hist. Albert Bad bzw. der Soletherme & Saunawelt Bad Elster 
- so schweben Körper und Geist auf anspruchsvolle Weise! Alle 
Infos: Touristinformation Bad Elster 037437 53900 | 
www.chursaechsische.de

Veranstaltungskalender

Wöchentliche Termine
Montag 14.00 Uhr Zockerrunde* Clubraum, 

Am Sohr 92
1. und 3. 
Montag

19.00 Uhr Skatfreunde Bürgertreff

Mittwoch 14.00 Uhr Kaffeekränzel* Clubraum, 
Am Sohr 92

Donnerstag 13.00 Uhr Klöppeln & Hand-
arbeiten

Bürgertreff

1. und 3. Don-
nerstag
von November 
– März

11.00 Uhr Mosenzimmer 
geöffnet

Bürgerhaus 
Marieney

Dienstag & 
Donnerstag

14.00 – 
17.00 Uhr

Zigarren- und 
Heimatmuseum 
geöffnet

Heimatmuseum,
Bauhofstraße 1

*Diese Veranstaltungen wird aus Mitteln des Sächsischen Staats-
ministeriums für Soziales und Verbraucherschutz gefördert.
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Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

B
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

 
 

 
 

             

www.bestattungen-hannemann.de

BB

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Günter Seidel
Telefon Tag und Nacht
03 74 67 / 2 34 74

Sohrstraße 49
08261 Schöneck
Jens Hannemann, Claudia 
Puggel und Angelika Palme
Tel. 03 74 64 / 8 82 05

Wie die Natur in Trauerzeiten hilft Anzeige

Der Tod eines geliebten Menschen ist schwer zu bewältigen. 
Persönliche Rituale werden dabei als hilfreich empfunden. Zum 
Beispiel ein Spaziergang im tröstlichen Wald statt des Sonn-
tagsbesuchs auf dem klassischen Friedhof. Das ist das Ergebnis 
einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bestattungswaldbe-
treibers FriedWald. Schon die Trauerfeier soll - so der Wunsch 
der Befragten - einen individuellen Charakter haben: Die Hälfte 
der Studienteilnehmer wünscht sich eine alternative Form der 
Beisetzung unabhängig von einem Friedhof, etwa unter Bäu-
men. Diese Art der Bestattung kommt einem weiteren Anliegen 
entgegen: Die Grabpflege entfällt, sie wird von der Natur über-
nommen. Das möchte laut Studie jeder Zweite.
Weil Angehörige und Freunde an einem Grab immer wieder aufs 
Neue Abschied nehmen können, ist für 76 Prozent der Teilneh-
mer ein Ort zum Trauern wichtig, der entspannt besucht werden 
kann - unabhängig von Öffnungszeiten oder auch in Begleitung 
des eigenen Hundes als Gefährten. Dann wird zum Beispiel zum 
Geburtstag des Verstorbenen ein Waldspaziergang zu seinem 
Gedenken unternommen. Bei der Ankunft am Baum, an dem der 
geliebte Mensch beigesetzt wurde, öffnen die Angehörigen eine 
Flasche Sekt und stoßen auf ihn an. Doch es gibt noch viele wei-
tere Möglichkeiten und Trostrituale: Manche der Hinterbliebenen 
schreiben einen Brief und lesen diesen laut vor, während sie an 
den Wurzeln des Baumes sitzen und diesen berühren. Oder sie 
bringen sich als Andenken zum Beispiel kleine Astbündel, Steine 
oder Blätter aus dem Wald nach Hause mit.

djd 63460

Foto: djd/FriedWald
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Friedhofsgärtner gestalten  Anzeige

Friedhöfe – Orte der Ruhe
Friedhöfe sind nicht nur Orte für Trauernde, sondern ziehen 
vielerorts auch Spaziergänger und Naturfreunde an. Um diese 
„Oasen der Ruhe“ schön und gepflegt zu halten, sind die Fried-
hofsgärtner das ganze Jahr über aktiv. Sie gestalten Grabstät-
ten, designen Wechselbeete und pflegen die Grabstätten über 
das ganze Jahr. Als die „Feinmechaniker unter den Gärtnern“ 
sorgen sie mit Blick auf Farben und Formen für eine individuelle 
und zugleich liebevolle Grabgestaltung und erschaffen filigrane 
Hingucker. Zusätzlich pflegt der Friedhofsgärtner den Friedhof 
vom Rasen über die gesamte Grünanlage bis zum Baum. Da-
bei habendie Gärtner stets ein offenes Ohr für die Wünsche und 
Sorgen der Trauernden und Fragen der Besucher.  BdF
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SCHÖNECK
4-Raum-Wohnung  
im sanierten Altbau  

zu vermieten,  
EG, 90 m2, 4,- €/m2 Kaltmiete, 

Küche mit Vorratsraum,  
Tageslichtbad mit Wanne, 

separates WC,  
Keller und Bodenkammer,

frei ab 01.06.2020

Tel. 01522/8941016

KFZ-Meisterbetrieb
• Reparatur aller Fahrzeuge
• Frühjahrs- & Sommercheck
• Inspektion, TÜV, AU
• Rad, Reifen, Einlagerung
• Bremsen
• Auspuff
• Klimaservice

Falkensteiner Str. 9, 08261 Schöneck
Telefon: 03 74 64 / 8 84 63

info@autohaus-kuerschner.de 
www.autohaus-kuerschner.de

Schöneck

250 EUR!!! für Denk-Bräu Schöneck.
Altes Bierglas mit Brauereidekor vor 1945, der 
Brauerei Denk Schöneck, von Sammler dringend 
gesucht! 
Auch alte Henkelgläser der Denk-Bräu Schöneck 
kauft, Tel. 06441/87255, Mail: j.elm@web.de

Suche lebensfrohe Witwe ab 70 für noch schöne gemeinsa-
me Jahre. Bin 1,72 m, schlank, warmherzig, aufgeschlossen, 
ev., naturverb., Nichtraucher und mobil. Einsamkeit macht 
krank, dass können wir ändern, wenn Sie antworten.
Persönlicher Kontakt unter Telefon 0171/8252067 oder 
Zuschriften unter Chiffre-Nr.: 18185513-1 an den Verlag.

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

NEUERÖFFNUNG
Tag der offenen Tür am 01.04.2020, 10.00 - 17.00 Uhr

Behandlungstermine
vereinbaren Sie unter:

Physiotherapie
Kathleen Keil

Bauhofstraße 3
08261 Schöneck

Tel.  037464/88481
 0151/15289898

alle Kassen und Privat
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08261 Schöneck
Hauptstraße 42
 (03 74 64) 33 02 77
vorübergehend  
nur freitags geöffnet

Einstärkengläser ab   39,80 €
Gleitsichtgläser    ab 159,80 €

Frühlingssonne genießen
Ein Paar Sonnenschutzgläser in Sehstärke 

Aktion gültig 
bis 31.08.2020

Ein Paar Sonnenschutzgläser in Sehstärke 
Ein Paar Sonnenschutzgläser in Sehstärke 
Ein Paar Sonnenschutzgläser in Sehstärke 

Neue Servicezeiten ab 01.04.2020 
Sehr geehrte Kunden, 
ab dem 1. April 2020 ändern wir unsere  
Servicezeiten: 

Filiale Schöneck
Hauptstraße 65, 08261 Schöneck
Montag  geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag  geschlossen
Freitag  geschlossen

Filiale Markneukirchen
Alte Kirchstraße 6, 08258 Markneukirchen
Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  geschlossen
Freitag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr

S Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld gehtPersönliche Beratung ist je nach 
Terminvereinbarung Montag bis 
Freitag zwischen 08:00 Uhr –  
20:00 Uhr und samstags 08:00 Uhr –  
12:00 Uhr in der Filiale Markneu-
kirchen möglich.

Fachmann
 vor Ort

Anzeige

Sparpotenzial
Wer nachts die Temperatur um zirka fünf Grad senkt, spart 
Wärmeenergie, die sowieso nicht gebraucht wird, da die 
Bettdecke ausreichend wärmt. Man kann die Heizung be-
reits zwei Stunden vor dem Schlafengehen runter drehen.

© Rainer Sturm / pixelio.de
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für Osteranzeigen

Musterkatalogusterkatalog
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Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.

www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

STEUERBERATUNG

JACOB

Dr. Jacob & Kollegen
STEUERBERATER PartG mbB

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0 | Fax 55199
Auerbacher Straße 13
08248 KLINGENTHAL
Tel. 037467 28900 | Fax 289020

Ein frohes
  Osterfest!

wünscht

frohe
Ostern

Wir wissen, wo der Hase langfährt …

Dorfstraße 2
08626 Mühlental OT Oberwürschnitz

Tel. 037421/20023

Frohe Ostern wünscht

bei allen Lesern, Anzeigenkunden, Städten/ 
Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern und 
Verteilpartnern für das bisherige Miteinander.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Ihre Medienberaterin vor Ort

Anja Pelz
0151 15570772
a.pelz@wittich-herzberg.de

Wir bedanken uns

Osterhäslein
Drunten an der 
Gartenmauer
hab’ ich sehn 
das Häslein lauern.
Eins, zwei, drei: 
legt’s ein Ei,
lang wird’s 
nimmer dauern.  

Kinder, laßt uns 
niederducken!
Seht ihr’s ängstlich  
um sich gucken?
Ei, da hüpft’s und 
dort schlüpft’s
durch die Mauerlucken.

Und nun sucht 
in allen Ecken,
wo die schönsten 
Eier stecken,
rot und blau, und 
grün und grau
und mit Marmelflecken.

Friedrich Güll 1812-1879

Woher kommt Anzeige

die „Ostereier-Suche“?
Im Mittelalter wurden Eier als Zahlungsmittel an Landesherren 
oder im Tauschgeschäft verwendet. Auch galten sie von jeher als 
Zeichen der Fruchtbarkeit und wurden verschenkt, um die heidni-
sche Göttin Ostara zu ehren. Eine Überlieferung besagt, dass die-
ser Brauch der Kirche missfiel und verboten wurde. Um sich bei 
der Fortsetzung dieses Rituals nicht erwischen zu lassen, haben 
die Anhänger die Eier nicht mehr persönlich verschenkt, sondern 
auf den Feldern von Freunden und Familie vergraben und ver-
steckt, wo sie gesucht werden mussten. djd 60603


